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4 Dr Gmeinroot brichtet

Rundweg Dürrberg-Deix auf dem 
Deixrücken gesperrt

Die Trockenheit 2018 und die bis heute anhaltende 
Unterversorgung der Bäume mit Wasser an Stand-
orten mit wenig tiefgründigen Böden hat auch im 
Gemeindebann von Lauwil zu deutlich sichtbaren 
Trockenschäden geführt. Zum Glück betreffen die 
Schäden bei uns nicht grössere Waldareale, son-
dern treten verstreut auf. Betroffen sind Standorte 
mit flachgründigen Böden, insbesondere Orte, wo 
die Böden weniger als 50 Liter Wasser pro m2 für 
die Bäume speichern. Dies ist vor allem auf Käm-
men und Rücken im Kalkfels der Fall.

Auf dem Deixberg lässt sich dies markant beobach-
ten. Insbesondere Buchen weisen teilweise oder 
ganz verdorrte Kronen auf (siehe Abbildungen). 
Wenn ein Baum unter Trockenstress leidet, zieht 
er seine Wasserversorgung in den Leitbahnen auf 
Kernbereiche zurück. Die höchsten und äusseren 

Äste erhalten kein Wasser mehr. Die Blätter ster-
ben ab; das Holz trocknet aus und wird brüchig. 
Die Äste können plötzlich abfallen.

Der Rundweg ab Dürrbergbänkli verläuft in einem 
Bereich mit vielen geschädigten Bäumen. Das Risi-
ko herabfallender Äste ist hier besonders gross. Die 
Sicherheit der Menschen geht in jedem Fall vor. 
Deshalb hat der Gemeinderat den Rundweg bis auf 
weiteres gesperrt. Wir werden im nächsten Früh-
ling die Situation neu beurteilen und schauen, was 
die Herbst- und Winterstarkwinde oder allfällige 
Stürme „abgeräumt“ haben.

Im Namen des Gemeinderates

Thomas Mosimann


